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Gemeinde Bindlach 

 
 

NIEDERSCHRIFT 
über die öffentliche 

 
Sitzung des Gemeinderates 

 
vom 30. April 2018 

Sitzungssaal im Rathaus 
 
Vorsitz: 
1. Bürgermeister Gerald Kolb 
 
Der Vorsitzende erklärte die Sitzung um 19:00 Uhr für eröffnet. Er stellte fest, dass sämtliche 
Mitglieder ordnungsgemäß geladen wurden und dass Zeit, Ort und Tagesordnung für die 
öffentliche Sitzung ortsüblich bekanntgemacht worden sind. Die Mehrheit der Mitglieder ist 
anwesend und stimmberechtigt. Der Gemeinderat ist beschlussfähig. 
 
Gremiumsmitglieder: Bemerkung: 
 
1 Klaus-Dieter Jaunich  2. Bürgermeister 
2 Werner Hereth  3. Bürgermeister 
3 Werner Bauernfeind   
4 Christian Brunner   
5 Wolfgang Fischer   
6 Nicole Friedel   
7 Werner Fuchs   
8 Andreas Heußinger   
9 Berthold Just   
10 Xenia Keil   
11 Stefanie Kolanus   
12 Klaus Langer   
13 Alfred Lautner   
14 Udo Lindlein   
15 Holger Maisel   
16 Jürgen Masel   
17 Neithard Prell   
 
Entschuldigt sind: 
18 Markus Kratzer  Urlaub 
19 Rosemarie Schmidt  krank 
20 Helmut Steininger  krank 
 
Verwaltung: 
Roland Lerner   
Karl-Heinz Maisel   
 
Weiterhin anwesend: 
Eric Waha Presse  
 
Aktuelle Bürgerviertelstunde 
 
Keine Wortmeldungen 
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Öffentliche Sitzung 

1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 
16.04.2018 
 

2. Bekanntgaben 

3. Bebauungsplan Nr. 55 "Bachwiesenweg - Leuschnitzstraße"; 
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
b) Billigung des Entwurfs und Freigabe zur Bürger- und Behördenbeteiligung 
 

4. Schaffung von Räumen für zwei Krippengruppen mit Nebenräumen; 
a) Festlegung des Standortes 
b) Auftragsvergabe 
 

5. Feuerwehrgerätehaus Ramsenthal, Anbau; 
Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten 
 

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018; 
Beratung und Beschlussfassung 
 

7. Verschiedenes 

 
1. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

vom 16.04.2018 
 
Sachverhalt: 
Die Niederschrift wurde den Gemeinderäten über das Ratsinformationssystem zur 
Verfügung gestellt. Neithard Prell bat den letzten Halbsatz TOP 6 Abs. 9 wie folgt zu 
ändern: „…,dass eine Trennung der Einnahmen und Ausgaben vorgenommen wird“. 
Es gab keine weiteren Einwände gegen den Text, somit gilt die Niederschrift als 
genehmigt.  
 
 

2. Bekanntgaben 
 
Sachverhalt: 
a)  Sperrung der Autobahnanschlussstelle Bayreuth-Nord 

Die Autobahndirektion teilt mit, dass die Autobahnanschlussstelle Bayreuth-
Nord vom 08. bis 19.06.2018 wegen Sanierungsarbeiten vollständig gesperrt 
wird.  

 
 
b)  Schulfest der Grund- und Mittelschule Bindlach  

Der Gemeinderat wird zum Schulfest am 11. Mai 2018 auf dem Schulgelände, 
Bayreuther Straße 4, herzlich eingeladen.  

 
 

3. Bebauungsplan Nr. 55 "Bachwiesenweg - Leuschnitzstraße"; 
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
b) Billigung des Entwurfs und Freigabe zur Bürger- und Behördenbeteiligung 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat am 12. 06. 2017 den Vorentwurf gebilligt und zur frühzeitigen 
Bürger- und Behördenbeteiligung freigegeben. Der Plan lag in der Zeit vom 10. 07. bis 
10. 08. 2017 öffentlich aus.  
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Beschluss: 
a)  Der Gemeinderat behandelte die vorgebrachten Bedenken, Hinweise und 

Anregungen gemäß des nachstehenden Abwägungsvorschlages des 
Architekturbüros Just:  

 

 



 

Seite 4 von 15 

 
 
 

 
 
 
 
 



 

Seite 5 von 15 

 
 
 

 
 
 
 



 

Seite 6 von 15 

 
 
 

 
 
 
 



 

Seite 7 von 15 

 
 
 

 
 
 
 



 

Seite 8 von 15 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

Seite 9 von 15 

 
 
 

 
 
 
 
 



 

Seite 10 von 15 

 
 
 

 



 

Seite 11 von 15 

 
 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
Berthold Just nahm wegen persönlicher Beteiligung an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teil.  
 
 
Beschluss: 
b)  Der vom Architekturbüro Just gefertigte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 55 

„Bachwiesenweg – Leuschnitzstraße“ wird einschließlich Begründung und 
Umweltbericht gebilligt und zur Bürger- und Behördenbeteiligung freigegeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 17 : 0 
 
Berthold Just nahm wegen persönlicher Beteiligung an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teil.  
 
 

4. Schaffung von Räumen für zwei Krippengruppen mit Nebenräumen; 
a) Festlegung des Standortes 
b) Auftragsvergabe 
 
Beratungsreihenfolge: 

Vorberatendes 

Gremium 
Status Datum Abstimmung 

Gemeinderat beschließend 

TOP 8 

16.04.2018 Ja: 17 / Nein: 0  
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Sachverhalt: 
Wie im Rahmen der Bedarfsplanung erläutert, benötigt die Gemeinde Bindlach weitere 
Räume für 2 Krippengruppen, 2 Hortgruppen und 1 Kindergartengruppe. Kurzfristig 
können 2 Hortgruppen im Schuljahr 2018/2019 in Klassenzimmern der Schule, 
Bayreuther Str. 4 untergebracht werden. Die Kindergartenkinder werden auf die 
bestehenden Gruppen verteilt, bis ein neuer Gruppenraum geschaffen ist. Für die 
beiden Krippengruppen mit Küche, Schlaf-, Sanitär- und Nebenräumen ist eine 
kurzfristige Lösung für das Jahr 2018/2019 zu schaffen. Aus diesem Grund wurden 
Angebote (siehe Anlage) für die Anmietung von Containerräumen eingeholt. Diese 
könnten bis September 2018 aufgestellt werden. Ein geeigneter Standort, der 
kurzfristig bebaubar ist, wäre noch festzulegen. 
 
Die Gemeinde mietet baldmöglichst Container zur Einrichtung von 2 Krippengruppen 
mit Küche, Schlaf-, Sanitär- und Nebenräumen zur kurzfristigen Unterbringung von 
Krippenkindern. Die Verwaltung wird beauftragt, konkrete Mietangebote einzuholen. 
Als Standort scheinen die Grundstücke FlNrn. 178/45 und 178/46 an der 
Hirtenackerstraße am geeignetsten, weil sie nicht weit von der Kindertagesstätte Arche 
Noah entfernt sind. Die Container sollen ab September dieses Jahres benutzbar sein.  
 
 
Beratung am 30.04.2018 
 
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass nach den beiden vorliegenden Angeboten die 
Mietkosten für 2 Jahre mit rd. 281.000 € und 305.000 € nicht weit auseinanderliegen. 
Beim günstigeren Angebot handelt es sich um einfache Blechcontainer, deshalb 
schlug er vor, die bessere Containervariante zu mieten. Diese wäre noch mit 
Wärmeschutz aufzurüsten, so dass sich die Gesamtkosten für 2 Jahre Miete auf rd. 
393.000 € erhöhen. Verwaltungsleiter Maisel erklärte, dass man in weiteren 
Gesprächen mit der Kita-Leitung versuchen werde, durch Raumreduzierungen die 
Mietkosten noch zu verringern. 2. Bürgermeister Jaunich ergänzte, dass die 
Ausführung der teureren Variante für eine mindestens zweijährige Unterbringung der 
Krippengruppen geeignet sei. Neithard Prell wies darauf hin, dass die evangelische 
Kirche Bindlach die Übernahme der Trägerschaft für weitere Kita-Einrichtungen noch 
bestätigen müsste. Bürgermeister Kolb gab bekannt, dass der Eigentümer der beiden 
unbebauten Grundstücke Hirtenackerstraße 36 und 38 bereit sei, die Flächen für 2 
Jahre an die Gemeinde zu verpachten. Berthold Just schlug vor, für die Standortsuche 
einer dauerhaften Kindertagesstätte eine eigene Sondierungsgruppe im Gemeinderat 
zu bilden.  
 
 
Beschluss: 
a)  Die Krippencontainer werden auf den Wohnbaugrundstücken Hirtenackerstraße 

36 und 38 für 2 Jahre aufgestellt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den 
entsprechenden Pachtvertrag abzuschließen. 

 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 

 
 
Beschluss: 
b)  Die Gemeinde mietet von der Firma Algeco GmbH, Kehl, Mietcontainer zur 

Einrichtung zweier Krippengruppen mit Nebenräumen für 2 Jahre. Die 
Mietkosten belaufen sich höchstens auf 393.000 €. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, Verhandlungen zur Reduzierung des Mietpreises zu führen und 
anschließend die entsprechenden Verträge abzuschließen.    

 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 
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5. Feuerwehrgerätehaus Ramsenthal, Anbau; 

Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten 
 
Sachverhalt: 
Nach beschränkter Ausschreibung lagen zur Submission 3 Angebote vor. Nach 
Prüfung war das Angebot der Firma RP Bau Bindlach mit einer Summe von 
59.227,34 € das Wirtschaftlichste.  
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beauftragt die Firma RP Bau Bindlach mit den Baumeisterarbeiten 
zur Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses Ramsenthal. Grundlage des Auftrages ist 
das Angebot mit einer Bruttosumme von 59.227,34 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 

 
 

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018; 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Sachverhalt: 
In der öffentlichen Sitzung am 16.04.2018 wurde der Entwurf des Haushaltsplanes 2018 
mit allen  Anlagen vorberaten. Der Haushaltsentwurf weist nach der Einarbeitung aller 
Änderungen ein Gesamtvolumen von 24,3 Mio. € aus. Das sind rund 4 Mio € mehr als im 
Vorjahr. Aus dem Verwaltungshaushalt werden 2,8 Mio. € für den Vermögenshaushalt 
erwirtschaftet. Die Schlüsselzuweisung liegt mit 969.700,00 € um 526.200,00 € höher als 
im Jahr 2017. Die Finanzverwaltung rechnet heuer mit einer Gewerbesteuer in Höhe von 
2,5 Mio. €. Die Beteiligung an der Einkommensteuer ist mit 4,318 Mio. € angesetzt. Die 
Kreisumlage wird sich auf 2,488 Mio.  € vermindern, das sind 434.700,00 € weniger als im 
Vorjahr. Die Realsteuer-Hebesätze bleiben unverändert. 
 
Die Änderungen sind in der Anlage für den Haushaltsplan 2018 und in einer weiteren 
Anlage für die Finanzplanung der Jahre 2019 – 2021 eingearbeitet. 
 
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass die Anregungen aus der Haushaltsvorberatung 
vom 16.04.2018 im vorliegenden Haushaltsplan berücksichtigt sind. Für ISEK-
Impulsprojekte wurden zusätzlich 50.000 € veranschlagt, für die Sanierung des Kanals bei 
Allersdorf sind weitere 100.000 € berücksichtigt. Zum Erwerb von Spielgeräten für die 
Skateranlage kommen 15.000 € dazu. Für die Sanierung der Anwesen Bad Bernecker 
Straße 1 und 3 sind zusätzlich 105.000 € veranschlagt. Der Bürgermeister wies darauf hin, 
dass die Realsteuerhebesätze unverändert blieben und für freiwillige Leistungen an 
Vereine und Verbände auch heuer wieder 107.000 € berücksichtigt wurden.  
 
Kämmerer Lerner erklärte, dass die Finanzplanung der Jahre 2019 bis 2021 berichtigt und 
aktualisiert wurde.  
 
Werner Hereth begrüßte es im Namen der SPD-/BL-Fraktion, dass 2018 keine Kredite 
aufgenommen werden müssen, keine Steuern und keine Beiträge zu erhöhen sind. 
Bemerkenswert sind die freiwilligen Leistungen für Vereine und Verbände in Höhe von 
107.000 €. Die Fraktion wird dem Haushalt vorbehaltlos zustimmen.  
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Berthold Just sagte im Namen der CSU-Fraktion, dass man in bestimmten Bereichen 
vorangekommen sei. Vor allem die Radwegprojekte Bindlach – Allersdorf und 
Griesbrückenweg werden im Haushalt 2018 berücksichtigt. Die in diesem Jahr 
vorhandenen Rücklagen werden in den nächsten Jahren für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses benötigt. Für die Standortsuche zur Errichtung einer neuen 
Kindertagesstätte sollte der Gemeinderat eine Sondierungsgruppe einsetzen. Er bat auch 
die Ausschreibung für den Kreisverkehr Leuschnitzstraße/Bachwiesenweg voranzutreiben 
und für diese Maßnahme 200.000 € im Haushalt zu veranschlagen. Bürgermeister Kolb 
fragte Kämmerer Lerner, ob für den Umbau der Einmündung 
Leuschnitzstraße/Bachwiesenweg im Haushalt noch 200.000 € berücksichtigt werden 
könnten. Kämmerer Lerner antwortete, dass dies durchaus möglich sei, im Gegenzug 
verringert sich die Zuführung zur Rücklage um 200.000 €.  
 
Werner Fuchs stimmte im Namen der CSW-Fraktion dem Haushalt zu. Ihm sei wichtig, 
dass Projekte zur Aufwertung der Ortsmitte Bindlach berücksichtigt sind. Insbesondere 
Sanierungsmaßnahmen für die Anwesen am ehemaligen Brauereigelände und die 
Beseitigung von leer stehenden Gebäuden östlich der Staatsstraße 2460. Auch der 
Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße Zettlitz – Pferch ist dringend erforderlich. Durch 
den weiteren Ausbau der Breitbandversorgung profitieren vor allem kleinere Ortsteile und 
Einzelanwesen.  
 
Neithard Prell stimmt im Namen der WG-/ÜW-Fraktion dem vorgelegten Haushaltsplan 
vollinhaltlich zu. Mit dem Rekordhaushalt mit respektabler Höhe von mehr als 24 Mio. € 
investiere die Gemeinde viel Geld in nachhaltige Reformprojekte. Erst in den nächsten 
Jahren werde es einen erhöhten Finanzbedarf geben. Dank der hohen 
Gewerbesteuereinnahmen und dem Anteil an der Einkommensteuer kann die Gemeinde 
dies schultern. Das ISEK helfe als Wegweiser in die Zukunft.   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die nachstehende Haushaltssatzung zu erlassen und den 
Haushaltsplan (einschließlich Anlagen) sowie den Finanzplan, das Investitionsprogramm 
und den Stellenplan festzustellen: 

 

Aufgrund Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde folgende 
Haushaltssatzung:  

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit    15.178.100,-- € 
und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit     9.165.500,-- € 
ab. 
 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions- 
förderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.     
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.  
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§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze für die nachstehenden Gemeindesteuern) 
werden wie folgt festgesetzt: 
 

1.  Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)      300 v. H. 
b) für die Grundstücke (B)     300 v. H. 
2.  Gewerbesteuer      320 v. H. 

 
§5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung  
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf        1.500.000,-- € 
festgesetzt. 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft. 

 
Abstimmungsergebnis: 18 : 0 

 
 

7. Verschiedenes 
 
Sachverhalt: 
a) Neubau eines Feuerwehrgerätehauses Bindlach 
 

Christian Brunner fragte nach, ob bereits ein Bodengutachten über die Fläche 
des geplanten Feuerwehrgerätehauses am Bachwiesenweg vorliegt. Bei einer 
evtl. notwendigen Pfahlgründung müsste die Bodenauffüllung entsprechend 
verdichtet werden. 

 
b) Regenwasserableitung Benk 
 

Christian Brunner wies darauf hin, dass für die Regenwasserableitung Benk im 
Haushalt 2018 wie im Vorjahr 170.000 € veranschlagt sind. So wie es aussieht, 
wird die vom Ingenieurbüro vorgestellte Versickerungslösung im oberen Dorf 
aufgrund der Bodenverhältnisse nicht funktionieren. Er bat darum, 
baldmöglichst eine Alternative zur Beseitigung des Regenwassers durch das 
Ingenieurbüro vorzustellen. Werner Hereth wies darauf hin, dass die 
betroffenen Bürger bereits Stellungnahmen zur notwendigen 
Regenwasserableitung abgegeben haben.  

 
 
Um 20:30 Uhr wurde die Sitzung geschlossen. 
 

Für die Richtigkeit der Niederschrift 
 
Gemeinde Bindlach 
   
 
 
 

  

Gerald Kolb 
1. Bürgermeister 

 Karl-Heinz Maisel 
Protokollführer 

 


